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die Sendung des wiener buergermeisters:
im neuen Schuljahr : steigende schuelerzahlen

40 . 000 junge menschen verlassen die schulen

1 Wien , 19 . 6 . ( rk ) in der Sendung des wiener buergermeisters

sprach buergermeister felix s l a v i k samstag , d && 19 . juni,

um 13 .. 20 uhr , im Programm oesterreich - regional ueber das zu ende

gehende und das kuenftige Schuljahr.
der buergermeister fuehrte aus:
5 ’ in meiner antrittsrede vor dem wiener gemeinderat habe ich

als neugewaehlter buergermeister am 21 . dezember 1970 auf die

bedeutung hingewiesen , die die stadt Wien der betreuung unserer

kinder auch kuenftighin beitnessen wird , besonders kam ich damals

auf den bau von neuen schulen und auf die Schulreformbestrebungen

zu sprechen.
das heurige Schuljahr neigt sich dem ende zu . in zwei wochen

werden ungefaehr 17 . 000 kinder unsere Volksschulen verlassen , um

nach den ferien die hauptschulen oder allgemeinbildende hoehere

schulen zu besuchen . 6 . 600 kinder werden im herbst in oie 1.

der gymnasien und realgymnasien eintreten . fuer sie giot
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wichtige neuerung . sie muessen keine aufnahmepruefung ablegen,

7 . 700 hauptschueLer treten aus den 4 . ktassen aus und muessen sich

entscheiden , ob sie im kommenden Schuljahr an einer allgemein-

bildenden , berufsbildenden , hoeheren oder mittleren schule ihr

Studium fortsetzen oder im polytechnischen Lehrgang und damit direkt

in das berufsieben uebertreten wollen , aus den polytechnischen Lehr-

gaengen werden 2 . 200 schueler entlassen , mehr als 6 . 000 berufs-

schueler beenden nach abschluss ihrer Lehrzeit die berufsscnul-

pflicht , auch an den mittleren und hoeheren schulen naht mit dem

ende des Schuljahres fuer viele das ende ihrer allgemeinbildung

oder ihrer berufsbildung heran , ungefaher 2,500 studierende legen

in diesen tagen an den gymnasien und realgymnasien die reifepruefung

ab , 300 studierende legen die reifepruefung an den technisch¬

gewerblichen Lehranstalten ab , 200 studierende an den hsndcls-

akademien und 100 maedchen an den hoeheren frauenberuf liehen Lehr¬

anstalten . 170 junge kindergaertnerinnen verlassen mit ihrem diplom

die biIdungsanstalten fuer kindergaertnerinnen und 80 arbeits-

lehrerinnen die bildungsanstalten , damit endet fuer mehr als

40 . 000 junge menschen . ein bedeutender Lebensabschnitt.

33 schulen im bau oder in Planung

selbstverstaendlich wuenscho ich ihnen allen vom ganzen harzen

einen erfolgreichen abschluss des Schuljahres , bei meiner antritts-

rede sagte ich auch , ’ der bau von neuen schulen wird immer mehr in

den Vordergrund ruecken und vielleicht schon in den kommenden jahrer

neue formen erkennen lassen ’ , im heurigen Schuljahr konnten der

Schulverwaltung sechs neue pfliehtschulgebaeude zur benuetzung

uebergeben werden , und 33 schulen befinden sich derzeit in Planung

bzw . im bau . das derzeitige schulbauprogramm ist enorm und wird

kaum von einer epoche frueherer Zeiten uebertroffen . die ent-

stehung grosser Wohnbauten hat in den letzten jahren zu einer

aenderung der schulstruktur gefuehrt . waehrend in den innenbezirken

ein starkes sinken der schuelerzahlen zu beobachten ist , steigen

die schuelerzahlen am Stadtrand sehr stark , von dieser entwicklung
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v /̂erden die volks - und hauptschulen am meisten betroffen , weit sie
sich in unmittelbarer naehe der Wohngebiete befinden sollen , diese
rege schulbautaetigkeit wird allgemein bereits als eine tatsache

hingenommen , und wir Wienerinnen und wiener duerfen auf diese

grossen Leistungen mit recht stolz sein , die vielen millionen

Schilling , die alljaehrlich fuer den neubau und die erhattung der

schutgebaeude sowie fuer die einr ich t ur . g von schulen ausgegeben
werden , sind sicher gut angelegte Investitionen , und ich hoffe,
dass es unter uns niemanden mehr gibt , der die schule als eine

unproduktive einrichtung betrachtet.

vorf in an zier ung von mi .ttelschulen
wie in allen gross staedten nahm auch in Wien in den letzten

jahren die zahl der schueler , die eine allgemeinbildende hoehere
schule besuchten , staendig zu , waehrend in den jahren nach dem

zweiten Weltkrieg nur etwas mehr als 20 . 000 schueler oeffentliehe

gymnasien und realgymnasien besuchten , sind es in diesem Schuljahr
31 . 900 , und wir rnuessen damit rechen , dass diese zahl bis zum jahre
1980 auf ungefaehr 45 . 000 steigen wird , aus diesem grund begruesse
ich die vom bundesminister fuer unterricht begonnene Planung fuer
die erweiterung des schulraumes an den allgemeinbildenden und
berufsbildenden hoeheren schulen fuer den Zeitraum von 1971 bis
1980 . da aber der ausbau des allgemeinbildenden hoeheren Schulwesens
in Wien trotz vielfachen bemuehungen des Stadtschulrates vom
bundesministerium fuer unterricht in den frueheren jahren zu wenig
beruecksichtigt wurde , habe ich mit herrn unterrichtsminister gratz
ein uebereinkommen getroffen , nach dem die stadt Wien fuer den
bund den bau von drei allgemeinbildenden hoeheren schulen vor-
finanziert.

die Standorte dieser drei schulen sind gesichert , das bauten-
ministerium hat bereits begonnen , diese Projekte an architekten zu

vergeben , in der joch bergengasse im 21 . bezirk wird ein 40ktassiges
bundesgymnasium und bundes - realgymnasium fuer knabc -n und maedchen
errichtet , im kommenden Schuljahr werden fuer diese schule bereits
in einem pavillon in der franktinstrasse in ftoridsdorf die ersten
klassen gebildet , auch favoriten erhaelt eine neue allgemeinbildende



19 . juni 1971 ’ ’ rathaus - korrespondenz ’ ’ b tatt 1831

hoehere schule , sie wird 26 klassen umfassen und in der per atbin-

hansson - siedLung nord errichtet , Liesing ist der einzige bezirk

Wiens , in dem sich noch kein gymnasium befindet , aber jetzt ist die

Planung so weit fortgeschritten , dass man bald mit dem beginn der

arbeiten in der waisenhorngasse rectaen kann , in Liesing wird fuer

die zehn - bis vierzehnjaehrigen schueler eine gesamtschute einge¬

richtet . an diese schliesst sich eine Oberstufe fuer ein real-

gymnasium an.

erprobung der gesamtschute

in vielen dritten und vierten volksschulklassen wird von

besonders dazu befaehigten Lehrern englisch unterrichtet . die

kinder sollen sich an die aussprache gewoehnen , ohne dass sie

schreiben oder grammatikalische uebungen machen muessen . diese

fremdsprachtiche vorschulung soll den schuetern die angst vor

der fremdsprache nehmen , in dem schulversuch mitteLschule wird

im kommenden jahr an vier Standorten fuer die zehn - bis vierzehn-

jaehrigen die gesamtschute erprobt , in diesen schulen unterrichten

gemeinsam hauptschutlehrer und gymnasialprofessoren . besonders

leistungsfaehige schueler sotten durch den unterricht in leistungs¬

gruppen in den faechern deutsch , mathematik und in der fremdsprache

so gefoerdert werden, ^ dass sie besser vorbereitet in die Oberstufen

der gymnasien und realgymnasien uebertreten koennen . damit soll vor

allem die zu fruehe entscheidung ueber die zukuenftige schutlauf-

bahn des kindes beseitigt werden,

400 junge Lehrer

die wiener Schulverwaltung und der Stadtschulrat fuer Wien

haben bereits die Vorarbeiten fuer das kommende Schuljahr in angrii

genommen , es freut mich , dass die schuelerzahlen an den oeffent-

tichen pftichtschuten noch weiter steigen , heuer besuchten 105 . 2zu

buben und maedchen die oeffent liehen pftichtschuten , im naechsten

jahr werden es 109 . 403 sein , die klasseneinteitung ist bereits

getroffen , und im sommer werden den schulen die vielen buecher,

hefte , bleistifte und sonstige lehr - und Lernmittel zugestellt,

inzwischen warten auch schon 400 junge Lehrer und Lehrerinnen , die

zur zeit an den paedagogischen akademien ihre lehramtspruefung
/

« / O
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ablegen , auf ihre ansteLLung im wiener Schuldienst , damit sind wir

auch fuer die neuen aufgaben im kommenden Schuljahr bestens gerueste

ich will aber heute auch die gelegenheit wahrnehmen , urn als

buergermeister im namen der wiener bevoelkerung allen Lehrern fuer

ihre hingebungsvolle arbeit in dem zu ende gehenden Schuljahr zu

danken , unseren schuelerinnen und unseren schuelern wuensche ich

eine gute erholung in den ferien und viel erfolg bei den arbeiten

im kommenden Schuljahr , die eitern bitte ich ,
'wenn das Zeugnis

nicht so ausfaellt , wie sie es sich gewuenscht haetten , nicht die

ganzen ferien hindurch boese zu sein , es wird das naechste mal

sicher besser gehen.
und zum Schluss moechte ich unseren schuelerinnen und unseren

schuelern sagen : denkt immer daran , dass ihr nicht fuer die eitern,

und nicht fuer die Lehrer Lernt , sondern nur fuer euch selbst , je

mehr ihr lernt , umso besser wird es euch einmal im leben gehen . ’ *

+++

drei neue allgemeinbildende hoehere schulen in Wien

gesamtschul - versuch im 23 . bezirk

7 Wien , 19,6 . ( rk ) der wiener gemeinderat hat am freitag

beschlossen - buergermeister felix slavik ist heute , samstag,

in seiner rundfunkrede darauf eingegangen - die errichtung von

drei allgemeinbildenden hoeh eren schulen im 10 . , 21 . und 2j . be¬

zirk mit einem hoechstbetrag von maximal 200 millionen Schilling

vOrzufinanzieren . der bund hat fuer den zur verfuegung gestellten

kredit eine kontokorrentmaessige Verzinsung von 3 Prozent pro jahr

an die stadt Wien zu leisten , der restliche zinsendienst wird von

der stadt Wien getragen , die kosten der errichtung und des be-

triebes der schule im 23 . bezirk waisenhorngasse werden zwischen

dem bund und der gemeinde im verhaeltnis 69 : 31 geteilt , bei diesem

neubau handelt es sich um einen schulversuch im rahmen der

gesamtschule . im 23 . bezirk gibt es derzeit ueberhaupt noch

keine allgemeinbildende hoehere schule.

+++
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thaddaeus rittner zum gedenken

5 Wien , 19 . 6 . ( rk ) auf den 21 . juni faeltt der 50 . todestag

des erzaehlers und dramatikers thaddaeus r i t t n e r .

er wurde am 31 . mai 1873 in Lemberg geboren , er entstammt

einer polnisch - juedischen familie , sein grossvater war aus dem

ghetto kommend f bereits arzt geworden , sein vater war jurisi

und brachte es bis zum minister , er selbst studierte gleichfalls

jus und trat in die dienste des Unterrichtsministeriums , wo er

es bis zum sektionsrat brachte , als solcher fuehrte er die agenden

der hoftheater und war auch mehrere male im gespraech , burg-

theaterdirektor zu werden , seiner herkunft nach und auch seiner

spräche nach war er das typische Produkt eines Vorganges , der

fuer das geistesleben der alten oesterreichischen monarchie

charakteristisch war ; eine Verschmelzung oestlicher , juedischer

und slawischer mystik mit dem realisnius der industric - lisierten

westlichen Provinzen des alten oesterreichischen grosstaates . diese

mischung drueckt sich auch in seinen werken aus . aus ihnen spricht

der moderne mensch , zugleich aber verborgen das raetselhafte ge¬

schehen einer unerklaerbarcn weit , typisch dafuer sind vor allem

seine kleineren stuecke , die in expressionistischer monier

ausschnitte aus solchen geschehnissen bringen , so ist beispiels¬

weise das kleine stueck ” die von nebenan ” der mystische bericht

ueber den hungertod zweier pariser Studenten , die in ihren

letzten stunden die Vision einer nachbarin haben , die ihnen glueck,

schoenheit und Wohlbefinden vorgaukelt , sich aber als der

tod entpuppt , rittner nennt die meisten seiner stuecke komoedian.

nun sind es tatsaechlich komoedien , aber in ihnen steckt ein

bitterer humor , der oft geselIschaftskritisch ist . freilich wi , d

man vielfach an arthur Schnitzler erinnert , zu dem er sich auch

geistig hingezogen fuehlte . eine typische komoedie dieser art

ist ’ ’ woelfe in der nacht 5 ’ ( 1916 ) . hier wird die gestalt das

allzu redlichen Staatsanwalts dargestellt , der nichts als seine

Pflicht kennt und sich schliesslich doch als der Vater oiiiao

unehelichen kindes entpuppt und einen angeklagten moerder schliess-

tich taufen laesst . so schrieb er im jahre 1915 sin fliegerschauspie 1

v.
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’ ’ kindGr der erde ’ ’
, die maerchenkomoedie ’ ’ der garten der jugend ’ ’

( 1917 ) und 1 ’ die tragoedie des eumenes ’ ’ ( 1919 ) . rittner ist

ber auch als erzaehter eine bedeutende Literarische erscheinung.

vor allem sein roman ’ ’ geister in der stadt ’ ’ hat damals Auf¬

sehen erregt und ist heute noch lesenswert , von ihm stammen

ausserdem die erzaehlungen ” das Zimmer des Wartens ” ( 1918 ) ,

> > die bruecke ” ( 1920 ) und ” die andere weit ” ( 1921 ) . rittner

schrieb zweisprachig , einige seiner arbeiten sind urspruenglich

in polnischer spräche geschrieben und wurden von ihm ins deutsche

uebersetzt , andere wieder schrieb er zuerst in deutscher spräche

und uebersetzte sie ins polnische , so kommt es , dass rittner

sowohl als ein bedeutender vertreten der polnischen Literatur,

zugleich aber auch ein vertreten der deutschsprachigen und

oesterreichischen Literatur ist,

+++

geehrte redaktion !

2 wir erinnern an die Veranstaltungen des morgigen ” bundes-

laendertages ” zum abschluss der wiener festwochen 1971 . m

musikalischen und folkloristischen Veranstaltungen wird sich das

bundesland Steiermark verstellen , den abschluss bildet die

festbeleuchtung des rathauses.

bitte merken sie vors

zeit : sonntag , 20 . juni , ab 17 uhr ( festbeleuchtung 21 uhr ) .

ort : ' rathausplatz ( bei schlechtwetter festsaal des rathauses

+++

sommernachtsfest fuer dienstjubilare

6 Wien , 19 . 6 . ( rk ) zu ehren der dienst - und gewerkschafts-

jubilare des marktamtes veranstaltet die gewerkschaft der gemeinde-

bediensteten am samstag , dem 26 . juni , im Schwechater hof ein

sommernachtsfest.
+ + +
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75 . geburtstag von erich boltenstern

4 Wien , 19 . 6 . ( rk ) am 21 . juni vollendet der architekt prof.
dipl . - ing . erich b o l t en stern das 75 . Lebensjahr.

er wurde in Wien geboren , studierte an der technischen hoch-
schule und wurde 1922 diplomingenieur . in den darauffolgenden jahren
praktizierte er in bertin , barcelona , Wien und Linz , von 1928 bis
1931 war er assistent von prof , strnad an der kunstgewerbeschule,
daneben arbeitete er als sei bstaendiger architekt . 1934 wurde er
assistent von prof , holzmeister an der akademie und erhielt 1938
den titel eines a . o * Professors . 1938 bis 1945 konnte er nur
privat arbeiten , da er vom hochschul dienst suspendiert wurde , seit
1946 ist dipl . - ing . boltenstern Professor an der technischen hoch-

schule . von seinen frueheren bauten seien das krematorium in graz,
eine Wohnanlage in baden , das kahlenbergrestaurant in Wien , wohn-

haeuser in Wien und niederoesterreich , Industriebauten , ausstellungs

sowie messeanlagen und Inneneinrichtungen erwaehnt , seine bedeutend¬

ste Leistung aber ist der Wiederaufbau und die innenausgestaltung

der wiener staatsoper , die ihm aufgrund des verliehenen ersten

Preises bei der diesbezueglichen konkurrenz uebertragen worden waren

und der sogenannte ’ ’ ringturm’ 5 . erste preise erhielt boltenstern

ausserdem fuer ein theater in bruenn , fuer das rathaus in gross

enzersdorf , zweite preise fuer den oesterreichischen pavillon in

Paris und fuer das koelner rundfunkhaus , waehrend ihm fuer die

oesterreichische ausstellung in bruessel und im novadom - wettbewerb

dritte preise zuerkannt und seine entwuerfe fuer den westbahnhof

und fuer die ausgestaltung des karlsplatzes angekauft worden sind,

von seinen adaptierungsarbeiten verdient wohl der neugeschaffene

durchgang unter der ehemaligen boehmischen hofkanzlei in der

wipplingerstrasse besonders hervorgehoben zu werden , boltenstern,
dem fuer diese und fuer hier nicht angefuehrte Leistungen ehrungen,

darunter der preis der stadt Wien 1958 und die goldene ehren-

medaille der stadt Wien 1966 , zuteil wurden , arbeitet mit

unvermindeter Schaffenskraft in seinem beruf weiter.

+++
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80 . gebürtstag von otto tazar

3 Wien , 19 . 6 . ( rk ) am 22 . juni vollendet der ehemalige Leiter

der bibliothek der technischen hochschule in Wien , w . hofrat

dr . otto l a z a r , das 80 . Lebensjahr.

er wurde in Wien geboren , besuchte die realschule und die

chemisch - technische fachschule der technischen hochschule in

Wien . 1914 promovierte er zum doktor der technischen Wissenschaften,

im ersten Weltkrieg war er an der Ostfront und geriet 1916 in

russische Kriegsgefangenschaft , aus der er 1918 als austausch¬

invalider zurueckkehrte . nach privater taetigkeit als Chemiker war

er zuerst assistent an der Lehrkanzel fuer Chemie an der hochschule

fuer bodenkultur . 1921 wurde er von der bibliothek der techniscne . -,

hochschule uebernommen , an der er bis zum jahre 1938 als bibliotneka

taetig war . 1938 liess er sich beurlauben , wurde sodann pensioniert

und emigrierte 1941 nach schweben , in Stockholm fand er eine neue

arbeitsstaette an der bibliothek des ’ ’ statens handverk institut' 5 .

im jahre 1946 kehrte otto lazar nach Wien zurueck und wurde

sofort direktor der bibliothek an der technischen hochschule . als

solcher hat er in den zehn jahren seiner taetigkeit eine ausser¬

ordentlich wertvolle aufbauende und reformierende arbeit geleistet,

sein groesstes verdienst ist die einrichtung des ’ 5 dokumentations-

zentrums fuer technik und wirtschaft’ 1
, das bald zu einer unent¬

behrlichen Institution der technischen forschung in Wien wurde . •

zuerst vom Ingenieur - und architektenverein gefuehrt , wurde schlies

lieh ein verein ’ ’ oesterreichisches dokumentationszentrum fuer

technik und Wirtschaft ’ ’ gegruendet , dem der bund , die bundeskammer

der gewerblichen Wirtschaft und die industrie die noetigen mittel

zur verfuegung stellten , der bund ausserdem bibliothekare und

raeume . das dokumentationszentrum verfuegt gegenwaertig ueber fast

tausend Zeitschriften , die erae 'rpiert und dokumentiert werden , da

die neuen technischen forschungen so sehr in die breite gehen und

die betreffenden forschungsergebnisse fast ausnahmslos nur in

kleinen fachzeitschriftartikeln bestehen , hat das Zentrum , das als

bestandteil der gesamten internationalen dokumentation arbeitet,

bereits heute einen grossen umfang , die zweite verdienstvolle



19 , j uti i 1971 blatt 1837

taetigkeit Lazars war das disseriationsverzeichnis , das gegenwaertig
bis zürn Jahre 1996 weitergefuehrt ist und saemtLiehe dissertationen

umfasst , schliesslich sind unter seiner direktion auch die Patent¬

schriften erfasst worden , die bis dahin gelagert waren , ohne dass

sie benuetzungsfaehig gewesen waeren . otto lazar wurde im jahre 1951

zum hofrat ernannt und trat am 31 . dezember 1936 in den ruhesfand.

+++

rosa jochmann - buerger der stadt Wien

Wien , 19 . 6 . ( rk ) der wiener gemeinderat hat am freitag be8

schlossen , die abgeordnete zum nationalrat i . r . rosa joch-
mann in wuerdigung ihrer hervorragenden Verdienste auf dem

gebiete der Sozialpolitik zum ’ ’ buerger der stadt Wien ’ ’ zu er¬

nennen . rosa jochmann vollendet in einigen Wochen ihr 70 . Lebens¬

jahr , sie hat sich immer auch massgeblich fuer die gleichberechti-

gung der frau innerhalb der familie und in der gesellschaft ein¬

gesetzt . die feierliche ueberreichung der buergerurkunde durch

buergermeister felix s l a v i k wird rechtzeitig mitgeteilt.
+++
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wiener festwochen:

’ ’ hernats und die schrammein ’ ’

9 Wien , 19 . 6 . ( rk ) als abschluss der diesjaehrigen hernatser
festwochenveranstaltungen fand freitag im festsaal in der kal-

varienberggasse 28 a in anwesenheit von vizebuergermeister
hans bock sowie bezirksvorsteher josef v e l e t a ein
festliches sehramrnelkonzert statt , die ausfuehrenden dieses kon-
zertes , das unter dem motto ’ ’ hernats und die schrammetn ’ ’

stand , waren die mitgtieder des klassischen wiener Schrammel¬

quartetts unter Leitung von prof , lois b o e c k . das

Programm bot einen reichen Querschnitt durch das gesamte
schaffen der gebrueder schrammet und wurde durch vortraege von

burgschauspieler prof . fritz Lehmann , der mundartgedichte
von georg strnad und prof . Leopold swossit sowie alt - wiener-

couplets zum besten gab , ergaenzt.
+++
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